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Sport

Echo

Die Volleyball-Jüngsten

sind auch schon soweit

Nach einer erfolgreichen Schnupperrunde wird es nun ernst: In der zukünftigen F-Jugend

werden alleine drei Mannschaften vom VfB Eichstätt gestellt.
SpE-Foto: Andrea Hoke
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Verein

Liebe Vereinsmitglieder,

Weihnachten, das wichtigste und schöns-

te Fest des Jahres, gibt uns die Ge-

legenheit, auch einmal über unseren all-

täglichen Horizont hinauszublicken auf

die Dinge, die wirklich wichtig sind. Wir

leben heute in einer Welt, die scheinbar

aus den Fugen gerät, einer Welt, in der

die schlimmen Nachrichten über Krieg,

Terrorismus oder Naturkatastrophen

nicht abreißen wollen. Gleichzeitig be-

drängen uns aber auch immer größere

innenpolitische Probleme: Angefangen

von der Sicherheit der Renten, die

exorbitante Verschuldung des Staates

bis hin zu einer übertriebenen Bürokra-

tisierung und Verkrustung im politischen

Leben.

Angesichts dieser Lage und der in den

täglichen Fernsehnachrichten immer im

Vordergrund stehenden negativen Mel-

dungen ist es umso wichtiger, sich auch

einmal über die vielen positiven Aspekte

unseres Lebens Gedanken zu machen.

Wir wollen schließlich nicht in Resi-

gnation versinken, sondern uns den Pro-

blemen stellen und sie zu lösen oder zu

bessern suchen. Gerade Weihnachten

kann uns hier als passender Anlass und

Ansatz dienen.

Wenn wir beispielsweise an das Dilem-

ma der Rentenversicherung denken,

dann wird dort manchmal versucht, einen

Gegensatz zwischen Jung und Alt zu

konstruieren.

So sehr es auch generationsspezifisch

bedingte Interessen gibt, darf sich eine

Gesellschaft dennoch nicht auf einen

Konflikt zwischen ALT und JUNG

einlassen. Denn dies würde gerade in

einer alternden Gesellschaft das Ge-

meinwesen auf die Dauer zerreißen.

Dass es aber auch anders geht, zeigt

das funktionierende Beispiel der zahl-

losen Vereine in Deutschland, in denen

der Zusammenhalt der Generationen

vorbildlich vorgelebt wird. Im Verein er-

füllen alle ihre Aufgabe nach ihrem Ver-

mögen oder Interesse: Die einen leisten

ehrenamtliche Arbeit etwa in der Ju-

gendbetreuung oder in den Vereins-

gremien, andere sponsern den Verein,

wieder andere halten durch ihr enga-

giertes Mitmachen den Verein überhaupt

erst am Leben.

Kurzum, gerade ein Verein wie der un-

sere dient den Interessen aller Gene-

rationen und sucht auch immer wieder

einen Ausgleich zwischen ihnen. Werden

die Kinder und Jugendlichen zunächst

von den etablierten Mitgliedern gefördert,

so übernehmen sie später selbst einmal

diese Aufgabe für die nächste Genera-

tion. Diese im Verein gelebte Solidarität

könnte somit als Modell für unsere Ge-

sellschaft dienen.

Das Jahr 2010 war ein aufregendes VfB-

Jahr. Man könnte es gemäß der Aussage

„Jeder Abschied ist gleichzeitig auch ein

Neubeginn“ bezeichnen. Warum? Ich

denke so viele Veränderungen, Abtritte,

Rücktritte, hat es selten in einem Jahr

beim VfB gegeben, ob freiwillig oder un-

freiwillig.

Mit Otto Eigenmann und Wolfgang Köh-

ler haben sich zwei langgediente Mit-

Rückblick auf 2010:

Verabschiedungen in personeller

Hinsicht:

Auszüge aus der Ansprache von Thomas Hein

auf der Weihnachtsfeier des VfB Eichstätt
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Verein

glieder der Vorstandschaft aus dem ak-

tiven Vereinsleben zurückgezogen. Auch

in dieser Runde möchte ich mich noch-

mals für die perfekte Übergabe der Ver-

einsgeschäfte bedanken. Mit Schorsch

Rohauer und mir sind zwei neue Ge-

sichter in den Vorstand eingetreten.

Nach nun 8 Monaten kann man wirklich

behaupten, dass die Zusammenarbeit in-

nerhalb der Vorstandschaft hervorragend

funktioniert.

Ein weiterer großer Führungswechsel hat

in unserer Fußballabteilung stattgefun-

den. Mit Erich Hock, Sigi Silbermann und

Torsten Heinz hat sich das komplette

Trainergespann mit Abschluss der letz-

ten Saison verabschiedet. Die Abtei-

lungsleitung mit Max Zintl und Josef

Schiebel haben aber zeitnah einen, aus

damaliger Sicht, geeigneten Nachfolger

präsentiert: Ralf Andresen. Zusammen

mit ihm hat als Co-Trainer Jürgen Steib

begonnen. Ich werde die Geschichte

nicht wieder aufrollen, es kennt sie eh

jeder. Aber nach kurzem Gastspiel bei

den Grün-Weißen hatte Jürgen Steib das

Sagen, Max und Sepp waren weg, und

der Hock Erich wieder da. Jetzt, seit ca.

einem Monat gibt es wieder eine

komplett funktionierende Abteilungslei-

tung mit Axel Nerb an der Spitze. Die-

sem Team alles Gute für die weitere

Zukunft.

Wenn Sie denken das war schon alles an

personellen Veränderungen dann haben

Sie sich geirrt. Unser Vereinsheim hat

einen neuen Pächter bekommen. Mit Joe

Rudingsdorfer haben wir einen Glücks-

griff getätigt und wir hoffen, dass es so

weitergeht mit ihm hier bei uns.

Sportlich gesehen gab es auch Ab-

schiede. Nämlich den Abschied „vom

Traum Bayernliga“.

Kurz die Fakten:

Meister in der ERSTEN Landesliga-

saison und trotzdem ein Entschei-

dungsspiel, dann das Spiel in Schwa-

bach gegen Schweinfurt - Das Er-

gebnis ist bekannt, Schwamm drüber,

ich will auch da nicht mehr näher

darauf eingehen.

Der Spruch „Das zweite Jahr (Saison)

ist schwieriger als das erste“ bewahr-

heitet sich leider auch für uns.

Sicherlich gibt es Gründe für unseren

momentanen Tabellenstand: Die äu-

ßere Unruhe darf man nicht unter-

schätzen, höhere Erwartungen in das

neue Spielermaterial, das schier un-

glaubliche Verletzungspech, unglück-

liche Spiele (Erinnerung an z.B. Un-

terföhring, Ausgleich in der 92. Minute)

und trotzdem bin ich der absoluten

Überzeugung, dass wir den Klassen-

erhalt schaffen. Und auch nur DAS darf

und muss unser Anspruch sein, zu-

mindest für diese Saison.

Neues Trainergespann gibt es auch in

der zweiten Mannschaft mit Stephan

Zengerle und Marco Schiebel. Ein gro-

ßer Kader, ist Vor- und Nachteil zu

gleich. Aber wir überwintern auf Platz 1

- was will man mehr. Ich werde die

Vorgabe, den Wunsch der Vorstand-

schaft nicht wiederholen. Nachdem ich

das bei einer Veranstaltung vor ein

paar Wochen getan habe, wurde

daraufhin gleich verloren. Glückwunsch

aber an dieses Team, das uns so

schöne Spiele gezeigt hat.

JFG - für mich immens wichtig, daran

hängt mein Herz. Es muss uns allen

bewusst sein, dass diese JFG unsere

Zukunft ist, was den VfB-Fußball be-

trifft. Woher bekommen wir denn die
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Qualifizierte Beratung
für schönen Urlaub!

Ihre Zufriedenheit
ist unsere Motivation!

- EICHSTÄTT · Pfahlstr. 21

Tel. 0 84 21 / 54 06 · Fax 76 12

>>

Treuchtlingen - Weißenburg -
Pappenheim

www.engeler-reisen.de
info@engeler-reisen.de

ENGELER-REISEN

Das neue Reiseprogramm ist da!

35 Jahre

Kompetenz!
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zukünftigen Schmidramsls, die Schie-

bels, die Reglers und so weiter. Wir als

VfB Eichstätt leben davon, dass wir

Eigengewächse erfolgreich in die Her-

renmannschaften und vor allem na-

türlich in die erste Mannschaft inte-

grieren. Nur so schaffen wir für die

Spieler, aber auch die Zuschauer und

Fans eine starke Identifikation mit dem

Verein. Wer will denn schon Wochen-

ende für Wochenende nur Spieler

sehen, die mit Geld und was weiß ich

noch alles eingekauft wurden? Ich

nicht, und ich denke die meisten an-

deren Zuschauer auch nicht.

Wie schwer es allerdings für die JFG

ist, zeigen die jährlichen Bemühungen

ambitionierte und qualifizierte Trainer

zu bekommen. Daran müssen wir in

der Zukunft arbeiten, da müssen wir als

Verein auch unsere Mitglieder aktiver in

„die Pflicht“ nehmen, motivieren, sich

zu engagieren. Möglichkeiten dazu gibt

es genug.

Selbstverständlich gibt es aber bei uns

nicht nur den Fußball, auch wenn man es

manchmal glauben möchte.

Die Volleyballer zum Beispiel. Für diese

Abteilung ist das Jahr 2010 ein Erfolgs-

jahr.

In der Saison 2009-2010 haben wir in der

Bezirksklasse den 7. Platz erreicht. Durch

einige Spielerabgänge (noch 4-5 Spie-

lerinnen) hat man sich entschlossen, frei-

willig eine Neuanmeldung in der Kreis-

liga zu wagen, mit dem Ziel Wieder-

aufstieg in die Bezirksklasse. Und da

schau her: Unsere Mädels haben auch

die letzten beiden Spiele gewonnen und

stehen damit weiter ungeschlagen an der

Tabellenspitze (16:0 Pkt und 24:4 Sätze).

Glückwunsch und weiter so!

Nicht zu vergessen ist auch die Ju-

gendarbeit, die in der Abteilung geleistet

wird. Wir haben derzeit 5 Jugend-

mannschaften und die Teilnahme an der

Schnupperunde (das sind die ganz

Kleinen) gemeldet, ein großer Verdienst

von Andrea Hoke (Jugendleiterin Volley-

ball).

Andrea Hoke macht nun schon seit

etlichen Jahren unterstützt von der Rena

Rudingsdorfer und einigen wenigen

Jugendtrainerinnen die gesamte Ju-

gendarbeit beim Volleyball.

Ohne Andrea gäbe es kein Jugend-

volleyball beim VfB und damit auch nicht

in Eichstätt. Das verdient großes Lob

und Anerkennung für ihr Engagement.

Danke!

Eine ganz neue Abteilung möchte ich

auch noch kurz erwähnen, das Einrad-

fahren. Angetrieben von der coura-

gierten Abteilungsleiterin Jutta Kleesattel

hat sich diese Abteilung innerhalb

kürzester Zeit etabliert und auch schon

die ersten Erfolge eingefahren. Es freut

mich besonders, dass wir mit diesem

Angebot besonders junge Menschen an

den Verein binden können. Mehr über

diese Abteilung und ihre Ergebnisse

dann sicherlich im nächsten Jahr.

Ein Erfolg, der nicht an Siegerpokalen zu

messen ist, der es aber besonders ver-

dient, an Weihnachten gewürdigt zu wer-

den, ist die Arbeit unserer vielen ehren-

amtlichen Vereinsmitglieder. Ohne ihren

engagierten Einsatz würde sich unser

Verein kaum von einem beliebigen

Dienstleistungsbetrieb unterscheiden,

den jeder gegen entsprechende Bezah-

lung in Anspruch nehmen kann. Unseren

Ehrenamtlichen, da besonders unseren

vielen Übungsleiter/-innen in den unter-

Verein
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schiedlichsten Abteilungen heute für ihre

Leistung zu danken, ist mir ein ganz

besonderes Anliegen.

Zum Schluss wünsche ich Ihnen und

Ihren Familien ein schönes, gesundes

und hoffentlich auch ein erfolgreiches

Jahr 2011.

Thomas Hein, 1. Vorstand

Familie Kleesattel bei der musikalischen Umrahmung

Ehrungen: Thomas Hein, Amanda Kölle (Goldene Ehrennadel 40 Jahre), Norbert Hell

(Silber 25 Jahre), Konrad Heiß (Silber). SpE-Foto: Peter Schuster

Verein
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Auf ein sehr turbulent verlaufendes Jahr

2010 kann die Fußballabteilung des VfB

zurückblicken und die Fußballsaison en-

dete auch mit einem Paukenschlag. Mit

sage und schreibe 6:0 wurde der BCF

Wolfratshausen im letzten Spiel vor der

Winterpause nach Hause geschickt und

der VfB verbesserte sich dadurch auf

den 12. Tabellenplatz in der Landesliga

Süd. 25 Punkte kann die Elf von Trainer

Jürgen Steib nach dem 21. Spieltag

verbuchen und in den verbleibenden 13

Partien bis zum Saisonende müssen

mindestens noch 18 Punkte geholt wer-

den um den drohenden Abstieg in die

BOL zu verhindern. Die Abstiegszone in

der Landesliga endet aber keinesfalls

beim VfB, sondern sie reicht bis zum

Platz 7, da der SV Pullach auch erst 27

Punkte aufweist. Für Spannung ist also

gesorgt, wenn es nach der langen Win-

terpause wieder um Punkte geht.

Am Samstag, 5. März, kommt es dann

gleich zum Lokalderby beim FC Gerol-

fing und dort erwartet uns eine ganz

heiße Kiste. Gerolfing mit 17 Punkten am

Tabellenende, hat sich noch nicht auf-

gegeben und wird nichts unversucht

lassen doch noch den Klassenerhalt zu

realisieren.

Personell hat sich beim VfB nach dem

letzten Spieltag nur wenig verändert.

Erich Hock bleibt weiterhin Sportlicher

Leiter und Jürgen Steib verantwortlicher

Cheftrainer. Allerdings kann Philipp

Krieglmeier aus gesundheitlichen Grün-

den nicht mehr als sein Co.-Trainer fun-

gieren und leider beendete auch Silke

Wirsing aus privaten Gründen ihre Tätig-

keit in der „Medizinischen Abteilung“ und

auch dafür ist Abteilungsleiter Axel Nerb

auf der Suche nach einer Lösung.

Im sportlichen Bereich haben wir den

Kader für die 1. Mannschaft etwas

vergrößern können. Vom mittelfrän-

kischen Bezirksligisten TSV 1860 Wei-

ßenburg kommen die Brüder Maximilian

und Tizian Zischler. Der 21-jährige Maxi-

milian spielte bereits bei den Junioren

von Greuther Fürth, während der 18-

jährige Tizian auch schon einmal bei den

Junioren des 1. FC Nürnberg aktiv war.

Probleme gibt es noch mit der Spiel-

berechtigung bei Sebastian Wilfling, der

vom TSV Oberhaunstadt zurück zum VfB

wechseln will. Nach fast einjähriger be-

ruflicher und verletzungsbedingter Pause

wird auch Jochen Regler wieder zur

Mannschaft stoßen und mit diesem

Motivationsschub wird es uns auf jeden

Fall gelingen die Klasse zu halten.

Abgänge hat die 1. Mannschaft nicht zu

verzeichnen und seit dem 7. Januar trifft

man sich einmal wöchentlich zum

gemeinsamen Lauftraining. Ende Januar

geht es gemeinschaftlich für 3 Tage zum

Skifahren und ab Februar läuft die Vor-

bereitung für das Auftaktspiel in Gerolfing

an.

Ganz entspannt kann die „Zweite“ die

Winterpause verbringen, ehe es am 27.

März wieder um Punkte geht. Was

niemand für möglich hielt spiegelt sich in

der Tabelle der Kreisliga 1 Donau/Isar.

Trotz der Verletzungsmisere bei der

„Ersten“ schaffte die Truppe von Spie-

lertrainer Stephan Zengerle und seinem

Co Marco Schiebel das fast Unmög-

liche. Mit 37 Punkten (12 Siege, 1 Unent-

schieden und nur 3 Niederlagen) über-

wintert man auf Platz 1, wobei der VfB

Friedrichshofen nur einen Punkt dahinter

liegt. Auf das Sport-Team Kraiberg hat

man bereits 8 Punkte Vorsprung und den

gilt es im ersten Spiel nach der Win-

terpause zu Hause gegen Kraiberg zu

Fußball
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BILDHAUER UND STEINMETZMEISTER

HEIDINGSFELDER WEG 88

85072 EICHSTÄTT

TEL. (0 84 21) 49 88 · FAX (0 84 21) 8 04 39

RUPERT FIEGER

KÜNSTLERISCHE GESTALTUNG IN ALLEN

MATERIALIEN

INDIVIDUELLE GRABMALE NACH EIGENEN

ENTWÜRFEN

RESTAURATION
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behaupten. Einzig Manuel Bittlmayer, er

wechselte zum TSV Berching, steht nicht

mehr zur Verfügung. Stephan Zengerle

rechnet wieder mit den „Neuzugängen“

Markus Schmidramsl, Tobias Eisen-

schenk und Tobias Gierczak und dann

darf man einmal gespannt sein, was in

den restlichen 10 Spieltagen so alles

passiert.

Auf die Hallensaison hat man beim VfB

gänzlich verzichtet. Die Sommerpause

dauerte ja bekanntlich nur 14 Tage und

die Spieler benötigten jetzt auch diese

Pause.

Völlig unerwartet verstarb am 17. De-

zember 2010 Ernst Pfefferle. „Pfeff“

wurde nur 63 Jahre alt. Er war über

lange Jahre hinweg nicht nur ein treuer

Wegbegleiter und Förderer der Fußball-

abteilung beim VfB, sondern er war auch

eine Seele von Mensch und ein echter

Freund. Dieser Verlust sitzt tief und tut

weh. Ruhe in Frieden, Pfeff!

Für das abgelaufene Jahr 2010 sagt die

Fußballabteilung Danke an alle, die uns

unterstützt und uns die Treue gehalten

haben. Für 2011 wünschen wir vor allem

Gesundheit, denn die kann nichts er-

setzen.

Sepp Schiebel

Wussten Sie schon, dass

- Markus Hörmann mit 17 Toren die Tor-

schützenliste in der Landesliga Süd an-

führt. Dicht dahinter folgen Onur Kaya (SB

DJK Rosenheim) 16 Tore und Daniel Raff-

ler (FC Affing) sowie Heinz Sichort (FC

Unterföhring) mit je 15 Toren

- Stephan Zengerle trotz beruflicher Pause

von vier Spielen mit 12 Toren immerhin auf

Rang 3 in der Torschützenliste der Kreis-

liga 1 Donau/Isar steht.

- Markus Hörmann ein besonderes Weih-

nachtsgeschenk bekommen hat. Seine Frau

Anja brachte eine gesunde Tochter zur

Welt. Herzlichen Glückwunsch Mia, Anja

und Markus.

- der VfB auf Rang 3 in der Fair-Play Wer-

tung der Landesliga Süd steht. Markt

Schwaben und Schwabmünchen liegen

noch vorne. Der VfB hat nur die Rote Kar-

te für Marco Witasek auf seinem Konto.

- Der VfB in der Zuschauertabelle erneut

den 1. Platz einnimmt. Durchschnittlich

sahen 525 Zuschauer die Heimspiele des

VfB, wobei die 1750 Zuschauer gegen den

FC Gerolfing den absoluten Rekord be-

deuten.

- nur 3 Spieler die gesamten 1890 Spielmi-

nuten der laufenden Saison ununter-

brochen auf dem Platz standen. Dies

waren Michael Hutterer vom FC Unter-

föhring, sowie Fabian Diez und Andreas

Schuster vom VfB Eichstätt.

- die „Zweite“ in 16 Saisonspielen nur 11

Gegentore kassiert hat und damit den

Bestwert in der Kreisliga aufweist.

- auf der Jahresabschlussfeier der Fußball-

abteilung unser „Nikolaus“ Dominik Kode-

rer eine herausragende Schauspieleinlage

ablieferte. Den Ideengebern und auch den

Mitspielern ein herzliches Dankeschön

- die Brauereigaststätte Trompete und die

Brauerei Hofmühl unsere „Erste“ bei den

Auswärtsspielen verpflegt. Auch hier eine

herzliches Dankeschön!

MOTORSÄGEN von

KIRSCHNER
Eichstätt · Sollnau 22 · Tel. 08421/1884

Wir verkaufen nicht nur. Service ist unsere Stärke!

Fußball
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Wir haben, was Ihr Herz begehrt:

HAUSFELDER
Schuhe + Sport Nur ein paar Schritte

Eichstätt, Pfarrgasse 2 vom Domplatz

beispielhaft für Auswahl

Mode

Qualität

Beratung

Also hereinspaziert!

I N T E R N AT I O N A L

S P O R T S

VERKEHRSBETRIEBE GmbH

Industriestraße 32

85072 Eichstätt

Telefon (0 84 21) 97 21 -0

Telefax (0 84 21) 97 21 -33

Regionalverkehr

Ommnibusvermietung

Ommnibusreisen

Gruppenreisen
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Die neue Fußball-Spartenleitung (v.l.): Raphael Vergho (Beisitzer), Rudi Halbig (Kassier),

Axel Nerb (Abteilungsleiter), Fred Pfaller (Jugendleiter), Sepp Schiebel (Beisitzer)

SpE-Fotos: Franz Stur

Lenken die Geschicke der 1. Mannschaften auch in der Rückrunde: Spartenleiter Axel

Nerb, Sportlicher Leiter Erich Hock und Cheftrainer Jürgen Steib

Fußball
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„Westentreff“
Westenstraße 141

Telefon/Fax (08421) 907057
85072 EICHSTÄTT

Markt Pollenfeld
HafnerWeg1

Telefon (08421) 80459
85131 POLLENFELD

Markt Schernfeld
Am Gewend 5

Telefon (08422) 988683
85132 SCHERNFELD

Sicher zum

Führerschein!

durch Ihre

Fahrschule

Fleischmann

85072 Eichstätt

85135 Titting

Friedhofsgasse 2

Tel. 08421/2654

und 1603

Marktstraße 38STOP

... deine sympathische Fahrschule

in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr

Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123

Inserieren auch Sie

im

VfB-Sport-Echo!

MOTORSÄGEN von

KIRSCHNER
Eichstätt · Sollnau 22 · Tel. 08421/1884

Wir verkaufen nicht nur. Service ist unsere Stärke!
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Mannschaftsbild von der E2 beim Auswärtsspiel gegen den TSV Etting: Nach der 1. Halb-

zeit lagen wir 3:1 zurück. Unsere Jungs haben dann in der 2. Halbzeit das Spiel

herumgerissen. Endstand 3:4 für den VfB. SpE-Foto: Wolfgang Kobell

Die bislang höchst erfolgreiche Zweite Mannschaft vor der Begegnung in Mailing

SpE-Foto: Franz Stur

Fußball
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Erdarbeiten

und

Schotterwerke

Josef Ernstberger GmbH

Museumsstraße 2

85072 Eichstätt/Wegscheid

Telefon: (08421) 905798

Fax: (08421) 905799

MKB Metallguss GmbH
„Statt schweißen und bearbeiten –

einbaufertig gießen“

Wir verarbeiten Messing, Kupfer, Bronze und andere Speziallegierungen

zu Konstruktionselementen für fast alle Industriezweige

WERK I

85072 Eichstätt

Tel. 0 84 21 /98 89 -89

WERK II

97618 Wulfershausen

Tel. 0 97 62 /91 89 -0
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Heiner-Zieglwalner-Gedächtnisturnier

Fußball
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Volleyball

Marmorwerk

Ludwig Niefnecker GmbH & Co. KG

D-85072 Eichstätt, Westenstraße 101

Telefon: 08421 /9785-0 •Telefax: 08421 /8407

Internet: http:/www.niefnecker.de

E-Mail: Niefnecker-Marmor@t-online.de

Anspruchsvolle Bauherren verwenden

Naturstein
aus dem Naturpark Altmühltal

edel, dekorativ und

auf Dauer wertbeständig.

Werk;

85132Workerzell

PetershöherStraße10

Wir empfehlen

uns als

Lieferant für

Direkt vom Hersteller!

Preiswert und von

bester Sortierung.

Auf Wunsch mit

Montage.

.

Eichstätter Juramarmor

Solnhofener Natursteinplatten

Bunte Marmore, Granite,

Schiefer und dgl

Platzierungen beim Heiner-Zieglwalner-Gedächtnisturnier

U 9-Junioren

1. SG 83 Nürnberg

2. TSV Weißenburg

3. 1. FC Nürnberg

4. SV 04 Schwabach

5. DJK Schwabach

6. VfB Eichstätt I

7. SC Rohrenfels

8. VfB Eichstätt II

U 13-Junioren

1. FC 04 Ingolstadt

2. SV Planegg-Krailling

3. FC Mainburg

4. JFG Eichstätt I

5. TSV Nördlingen

6. TSV Weißenburg

7. SC Landshut-Berg

8. JFG Eichstätt II

9. SG 83 Nürnberg

U 17-Junioren

1. FC 04 Ingolstadt

2. JFG Neuburg

3. FC Mainburg

4. TSV 1860 Weißenburg

5.

6.

7. JFG Neumarkt

8. JFG Eichstätt II

JFG Eichstätt I

DJK Schwabach

U 11-Junioren

1. SpVgg Landshut

2.

3. VfB Eichstätt I

4. FC Ingolstadt

5. VfB Eichstätt II

SC Fürstenfeldbruck

Heiner-Zieglwalner-Turnier

Das traditionelle Hallen-Turnier in der Sporthalle

der Bereitschaftspolizei Eichstätt unter

www.vfb-eichstaett.de
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Spannende Rückrunde für

U-19, U-17 und U-15

Jeweils im Rennen um die Meisterschaft

befinden sich nach Ablauf der Vorrunde

drei Mannschaften der JFG: vor allem die

U-15 liegt dabei sehr aussichtsreich im

Rennen, hat sie doch gegenüber dem

bisherigen Spitzenreiter JFG Paartal le-

diglich einen Punkt gutzumachen. Dabei

ist die Liga so ausgeglichen wie nie zuvor

und etliche Mannschaften dürfen sich

noch Hoffnungen auf den Platz an der

Sonne machen. Trainer Rainer Kriegl-

meier, der die Mannschaft im Sommer

übernommen hatte, führte sofort als

neue taktische Variante die Viererkette

ein. Wenn das Team verständlicher

Weise auch etwas Anlaufsschwie-

rigkeiten hatte, so darf man dieses Vor-

haben doch als gelungen bezeichnen,

denn die Mannschaft steigerte sich von

Spiel zu Spiel und so ist für die Rück-

runde sicher noch einiges von der U-15

zu erwarten. Ebenso mit Vierkette agiert

die U-19, die nach einem absolut ver-

passten Saisonstart gegen den FC Ge-

rolfing immer besser ins Rollen kam und

still und heimlich nach oben kletterte.

Momentan weist man drei Punkte auf

Tabellenführer Gerolfing auf, doch das

1. Spiel der Rückrunde, das beim direk-

ten Rivalen stattfindet, wird zeigen, ob

man nochmals an die Spitze heran-

schnuppern kann. Leider hat Florian Wolf

die JFG in Richtung Kipfenberg ver-

lassen, doch dafür verstärkt mit Alex-

ander Mayr vom FC Ingolstadt ein hoff-

nungsvolles Eichstätter Nachwuchstalent

die U-19. Alex Mayr lief bereits, nachdem

er 2 Jahre beim FCI gespielt hat, für die

SpVgg Greuther Fürth in der Bayernliga

auf, bevor er wieder zum FCI zurück-

kehrte. Mit Max Dörfler und VfB-Neu-

zugang Tizian Zischler, die beide noch

für die U-19 spielberechtigt sind, kann

man, vorausgesetzt sie werden vom VfB

für die entscheidenden Spiele abge-

stellt, durchaus die Bezirksoberliga ins

Visier nehmen.

Davon ist die U-17 momentan weit ent-

fernt, gilt es doch zunächst in die Kreis-

liga zurückzukehren, was aber alles

andere als ein Selbstläufer zu sein

scheint, denn die Mannschaft konnte

gegen die direkten Konkurrenten JFG

Wassertal und MTV Ingolstadt jeweils

nur ein 1:1 erreichen und in Wolfsbuch

musste man eine herbe 2:3-Niederlage

einstecken. In der Rückrunde erwartet

die U-17 jedoch alle Mannschaften in der

VFB-Arena und da heißt es dann Vollgas

zu geben.

Mit einer völlig neu formierten Mann-

schaft ging die U-13 ins Rennen. Die

Diskussion um einen möglichen Bezirks-

oberligaaufstieg zum Ende der letzten

Saison und die Entscheidung, selbst

wenn das Ziel sportlich erreich hätte,

erwiesen sich im Vorfeld als richtig. Zum

einen kann man sehen, wie gnadenlos

der Bewerber aus dem Donau-Isar-Kreis,

der TSV Eching dort von den großen

Vereinen abgeschossen wird und zum

andern entwickelt sich die Mannschaft in

der Kreisliga alters- und spieltypenge-

recht. Wenn auch der Sprung nach ganz

oben heuer sicher nicht zu erreichen ist,

so sind doch enorme spielerische Fort-

schritte unverkennbar. Ein ordentlicher

5. Platz ist der Lohn für eine starke

Vorrunde.

Die zweiten Mannschaften machen

immer wieder mehr wegen der leidigen

Trainersuche als wegen sportlicher

Erfolge auf sich aufmerksam. Mit Mühe

Fußball JFG Eichstätt



19

und Not können die einzelnen

Mannschaften besetzt wer-

den. Dabei ist der Bedarf

riesengroß, wie das Beispiel

U-13 zeigt, wo sogar eine

dritte Mannschaft angemeldet

werden musste. Wünschens-

wert wäre es, mit der U-15/2

die Kreisklasse zu halten, da-

mit dort die Spieler, die im

nächsten Jahr in die U-15/1

nachrücken, an den höheren

Anforderungen wachsen.

Auf Initiative des 1. Vorsitzenden Horst

Bacherle wird seit Spätsommer ein Trai-

ning für Mädchen am Seidlkreuzsport-

platz durchgeführt. Ursächlich für diese

Tatenlust ist das generell vermehrte

Interesse des weiblichen Geschlechts

am Fußballsport sowie das gesteigerte

öffentliche wie auch mediale Interesse

rund um die FIFA-Frauen-WM in Deut-

schland vom 26. Juni bis 17. Juli 2011.

Alle Mädchen im Alter von 6 - 12 sind

herzlich willkommen, unter der fachkun-

Rund um die JFG

Mädchenfußball

digen Anleitung von Roland Geyer, Gün-

ter Hallmeier und Roland Bauer ab März

jeweils am Freitag ab 17.00 Uhr beim

Training mitzumachen.

Zahlreiche Advents-, Weihnachts- bzw.

Jahresabschlussfeiern wurden im Monat

Dezember größten Teils mannschafts-

intern abgehalten. Während bei der U-

15/1 und U-13/2 jeweils der Nikolaus vor-

beischaute und der eine oder andere

„Möchte-gerne-groß“ doch

noch etwas ungläubig und

zweifelnd dreinschaute, nut-

zen andere Mannschaften

das Jahresende zu einem

gemütlichen und beschau-

lichen Jahresrückblick. Für

die Trainer und Betreuer fand

im DJK-Sportheim eine klei-

ne Feier statt, bei der auch

der Nikolaus dem einen oder

andern Trainer doch die

Leviten las.

Jahresabschluss

Fußball

Edgar Mayer

SpE-Fotos: Edgar Mayer



das erste Mal die Boxhandschuhe an-

ziehen und dann so richtig auf den

Boxsack einschlagen durften.

Der Trainer versprach allen, jederzeit wie-

der kommen und mittrainieren zu dürfen.

Allen hat es riesigen Spaß bereitet, auch

wenn sie zwischendurch mal ans Auf-

geben dachten.

Vielen Dank dafür BC Eichstätt!

Waren die soooo brav?

Der Weihnachtsmann kam heuer mit

suuuper roten Taschen vorbei. Die

werden ab sofort fürs Training genutzt.

Somit sind jetzt 30 Taschen zusammen

mit den stolzen Besitzerinnen unter-

wegs.

Dank der Unterstützung der Eichstätter

Werbetechnik (dem Max), unseres Ver-

eins und den zwei fleißigen Betreue-

rinnen Amanda und Sandra, konnte

dieser Wunsch in Erfüllung gehen.

Auf dem Bild kann jeder sehen, wie stolz

u.a. Anika, Tina, Pauline und Sarah auf

das neue Nikolausgeschenk sind.

Ich hoffe, dass die Weihnachtsfeiertage

erholsam waren, und wünsche allen an

dieser Stelle ein gesundes, glückliches

neues Jahr.

Weihnachten bei den

Volleyballerinnen
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Volleyball

Mixed - Wie Phönix aus der

Asche!!!

Volleyballerinnen beim

Boxtraining

Es gibt sie wieder - Jungs im Volleyball!

Jeden Mittwoch treffen sich an die 10

Jungs zum Volleyballtraining.

Unter der altbewährten (Jungs-)Trainerin

Anna-Lena Gabler wird ab 19:30 - 21:00

Uhr geschwitzt.

Aber das ist noch nicht alles!!

Am Donnerstag ab 19:00 Uhr spielt eine

Mixed-Mannschaft, gebildet aus den

Jungs und den Mädchen der B-Jugend.

Hier wird nicht trainiert, sondern nur

gespiiiieeeelt.

Besteht bei euch Interesse, dann schaut

doch einfach vorbei.

Wir konnten, dank BC Eichstätt, unse-

rer B-Jugend (weiblich) ein Training der

besonderen Art anbieten.

Unter Anleitung des Boxtrainers, be-

kamen die Mädchen 1½ Stunden lang

mit, wie hart und anstrengend so ein

Training der Boxer doch sein kann.

Besonders gefallen hat es ihnen, als sie

Eine freudige Nachricht der Volleyball-Abteilung:

Die Volleyball-Mixed Mannschaft

Unsere langjährige Mitspielerin

(geb. Rosner)

hat geheiratet.

Wir gratulieren ihr und ihrem Mann Werner recht herzlich und bedanken uns

für die Einladung. Alles Gute und bleib uns noch lange treu.

Christine Höcht

Redaktionsschluss

für Ausgabe 1-2011

Samstag, 28. 03. 2011
Andrea Hoke
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Einradfahren

Beim Pinker Einradcup am 21. 11. 2010

in Grafenau haben die Rennschnecken

in den Disziplinen Sprint, Einbeinsprint,

Obstacle und Langsamrennen mit Erfolg

teilgenommen.

Hanna Kleesattel hat beim Langsam-

rennen mit dem 3. Platz die Bronze-

medaille verdient. Beim Langsamrennen

muß man auf einer 15 cm breiten Spur

(30 cm bei Kindern unter 11 Jahren), die

10 m lang ist, so langsam wie möglich

ans Ziel kommen.

Auch Susanne Paal, Bettina Kettner,

Katharina Daum, Petra Hecker und Jutta

Kleesattel wurden mit einer Urkunde

ausgezeichnet.

Bei geeigneter Witterungslage trainieren

wir ab Frühling Rennen auf der Tartan-

bahn am Unisportplatz Seidlkreuz.

Für Anfänger werde ich in Zukunft zwei-

mal im Jahr Workshops anbieten. In den

Osterferien und in den Herbstferien. Der

Workshop in den Osterferien findet vom

18.04. - 21.04.2011 von 10:00 - 12:00

Uhr im Kinderdorf statt.

Die Kinder lernen im Workshop Grund-

kenntnisse, wie sie gezielt das Einrad-

fahren auch zu Hause üben können.

Sobald die Kinder mindestens 100 Meter

fahren und frei aufsteigen können, haben

sie die Möglichkeit am Vereinstraining

teilzunehmen.

Trainingszeiten der Einradgruppen:

Freitag von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr Basistraining Rennen

Freitag von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr Basistraining Freestyle

Freitag von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr Training für Erwachsene

(freitags findet das Training in der Turnhalle am Graben statt)

Montag von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr Leistungsgruppe Rennen

Mittwoch von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr Leistungsgruppe Freestyle

(montags und mittwochs findet das Training jeweils in der Turnhalle im Kinderdorf statt)
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SpE-Fotos: Jutta Kleesattel
Jutta Kleesattel
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Natürlich auch bei den kleinsten

kam der Nikolaus vorbei um

sich über die Fortschritte der

Kinderturner zu informieren.

SpE-Fotos:

Anita Vogl/Franz Stur

Kinderturnen
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LANDBÄCKEREI

KONDITOREI

Am Haselberg 1

85072 Eichstätt-Landershofen

Telefon 0 84 21 /9 88 30

Fax 0 84 21 / 9 98 80
Das

Kartoffelrestaurant

Eichstätt · Sollnau 6 · Industriegebiet · Tel. 0 84 21 /90 98 -0

Frische und Qualität durch eigene Schlachtung

M
ETZGEREIMICHAEL
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Verein

Informationen vom Vorstand

Internetseite

Im Zuge der Umstellung unserer Mitglie-

derverwaltung möchten wir als Verein

den Kontakt zu unseren Mitgliedern

schrittweise verbessern und die Kom-

munikation von Verein und Mitgliedern

erhöhen.

Unsere Internetseite

ist dabei ein wichtiger Baustein. Die An-

meldefunktion auf der Seite stellt eine

Möglichkeit dar, gezielt Informationen für

einen geschlossenen Personenkreis be-

reitzustellen und diesem Personenkreis

die Möglichkeit zu geben ihre Meinung

auch zu äußern (Schwarzes Brett).

Angemeldeten Benutzern stehen Bilder-

sammlungen und das Archiv zur Ver-

fügung. Weitere Angebote sind in Pla-

nung (Umfragen oder Newsletter zum

Beispiel).

vfb-eichstaett.de

Dabei sollte natürlich nicht nur die

Fußballabteilung von dieser Plattform

Gebrauch machen. Auch andere Abtei-

lungen können hier Berichte, Ankün-

digungen und Mitteilungen veröffent-

lichen und damit das Spektrum der VfB-

Seite wesentlich vergrößern.

Ihre aktive Mitarbeit ist hier gewünscht!

Ein weiterer Punkt ist die Kommunikation

mit Hilfe von E-Mails - sicherlich für viele

eine sehr schnelle und direkte Art mit-

einander in Kontakt zu treten.

Wir sind deshalb bemüht nach und nach

die E-Mailadressen unserer Mitglieder zu

erfassen. Bitte teilen Sie uns deshalb

ihre E-Mailadressen mit, wenn Sie diese

Form der Kontaktaufnahme wünschen.

Das würde uns und ich denke auch Ihnen

die Arbeit wesentlich erleichtern.

E-Mails

Hier einige wichtige Kontaktadressen im Verein und wer dahinter steckt:

Thomas Hein

Georg Rohauer

Roland Püschel

Fréd Pfaller

Axel Nerb

Jo Rudingsdorfer

vorstand@vfb-eichstaett.de

geschaeftsfuehrer@vfb-eichstaett.de

kassier@vfb-eichstaett.de

fussball@vfb-eichstaett.de

wirt@vfb-eichstaett.de

jugendleiter@vfb-eichstaett.de

Mitgliederverwaltung

Bitte melden Sie Änderungen Ihrer Da-

ten. Nur so kann unsere Arbeit funktioni-

ren. Adressänderungen, Änderungen den

Bankverbindungen, neue Mitgliedschaf-

ten oder auch Kündigungen der Mit-

gliedschaft, Wechsel innerhalb von Ab-

teilungen, und Statusänderungen (z.B.

Schüler, Student) müssen bearbeitet

werden.

Hier einige Punkte:

1. Mitgliedsanträge zeitnah und vollstän-

dig abgeben (nur so können sie wei-

tergemeldet werden, z.B. Versicherun-

gen beim BLSV). Verspätet einge-

gangene Mitgliedsanträge werden zum

tatsächlichen Eintrittsdatum abgerech-

net.

2. Schüler und Studenten erhalten ab

dem 18. Lebensjahr für das nächste Jahr
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Marmor – Granit

Hauptstr. 26 · 85132 Workerszell

Tel. 0 84 21 / 9 81 00 • Fax 0 84 21 / 98 10 11

info@templer-naturstein.de
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Verein

Spanienfahrt

Fest in Vorbereitung ist unter der be-

währten Leitung von Brummi Schuster

die Spanienfahrt, die nach einer Ver-

schnaufpause im letzten Jahr nun in

diesem Jahr wieder stattfindet. Vom 13.-

18.6.2011 wird mit dem offiziellen DFB-

Reisepartner „Komm-mit“ Malgrat de Mar

in der Nähe von Barcelona angesteuert

und voraussichtlich nimmt die die U-15

am internationalen Pfingstturnier teil.

Schon jetzt zeichnet sich ein regelrechter

Anmeldeboom ab. Ein besonderes Er-

lebnis in Spanien ist der Besuch des le-

gendären 100.000 Zuschauer fassenden

Fußballtempels Camp Nou des FC Bar-

celona. Ritterspiele mit urigem Essen

und Trinken im „Castillo Medieval“ und

der Discobesuch für die „Großen“ dürfen

natürlich nicht fehlen.

Pädagogisch wertvoll gestaltet sich die

Reise dadurch, dass ein interkultureller

Austausch stattfindet, in dem Kinder, Ju-

gendliche, Eltern und Betreuer aus vie-

len Ländern Europas zusammenkom-

men.

Nähere Informationen zur Reise er-

teilt

Peter Schuster (Tel. 08422-1680).

nur dann eine Ermäßigung, wenn zum

Jahresende eine entsprechende Be-

scheinigung vorliegt.

3. Kündigungen der Mitgliedschaft müs-

sen einen Monat vor Ablauf des Beitrags-

halbjahres bei uns eingehen. Ansonsten

gilt sie erst für das nächste Halbjahr (VfB

Satzung).

4. Mitgliedsbeiträge per Lasteinzug, die

nicht eingezogen werden können, wer-

den mit einer Rechnung (plus einer Ver-

waltungspauschale) eingefordert!

Wir werden das Sport Echo in Zukunft

auch auf unserer Internetseite zum

Download als PDF Datei anbieten (dies

ist jetzt bereits für die Ausgaben mit

geringer Auflösung seit dem Jahr 2000

möglich). Wer auf die Druckversion in

Zukunft verzichten will (weniger Kos-

ten für uns, Beitrag zum Umweltschutz,

geht schneller) kann dies durch eine

kurze Nachricht an den Geschäfts-

führer für die Zukunft in Anspruch neh-

men.

Weitere Fragen bitte an den Ge-

schäftsführer!

Sport Echo
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Mit uns immer am Ball !!!

Thomas Fentner



Verein

Winterfreizeit 2011

Mit neunzehn Jugendlichen aus den

Vereinen VfB und DJK Eichstätt starteten

wir auch dieses Jahr am 01. Januar zur

Skifreizeit nach Berchtesgaden, wo wir in

unserer langjährigen Stammunterkunft,

der Jugendherberge Berchtesgaden/

Stub, herzlich empfangen wurden. Das

Skizentrum am Götschen hatte für alle

Teilnehmer Übungsmöglichkeiten und

Herausforderungen zu bieten: So konn-

ten sich unsere Anfänger auf dem

Übungshang mit dem Gefühl auf den

„Brettern“ vertraut machen und die

Grundlagen des Skifahrens erlernen,

während unsere erfahrenen Skifahrer

und Snowboarder auf den Waldpisten

und der FIS-Strecke ihr Können unter

Beweis stellten. Zur Mittagspause kehr-

ten die Gruppen stets auf der gemüt-

lichen Götschenalm ein, wo die neuesten

Erfahrungen ausgetauscht und der eine

oder andere Germknödel verdrückt wur-

de.

Um unseren Muskeln eine notwendige

und wohlverdiente Entspannung zu

gönnen, besuchten wir am Abend des

zweiten Tages die Watzmanntherme in

Berchtesgaden. In den Solebecken so-

wie in den Erlebnisbädern des Indoor-

und Outdoorbereichs tankten wir Kraft für

die folgenden Tage.

Das Highlight unserer diesjährigen Ski-

freizeit stellte der Ausflug ins Skigebiet

Saalbach-Hinterglemm-Leogang am

letzten Tag dar. Auf über 200 Pisten-

kilometern und 55 Liftanlagen war

wirklich alles geboten. Dazu bescherte

uns der Wettergott noch traumhaftes

Winterwetter, so dass wir auch das

Panorama der Berge genießen konnten.

Am Dreikönigstag kehrten wir ohne grö-

ßere Verletzungen nach Eichstätt zu-

rück.
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... deine sympathische Fahrschule

in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr

Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123

Wir unterstützen den VfB Eichstätt!

85072 Eichstätt, Tel.(0 84 21) 30 66Adalbert-Stifter-Weg 3,

Container
Service

Verein
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Rena Rudingsdorfer



Wir schleifen für Sie:

Kreissägeblätter CV und

Widia, Bandsägeblätter,

Hobelmesser bis 80 cm

KIRSCHNER
Schärfdienst

Sollnau 22, Eichstätt

Verein

Werden Sie Mitglied im Fußballförderkreis

des

VfB Eichstätt e.V. 1920

Sie fördern mit Ihrer Mitgliedschaft den Fußball im Verein und

ermöglichen gleichzeitig qualifizierte Jugendarbeit.

Sie ermöglichen die Ausweitung der intensiven Betreuung

durch Beschäftigung qualifizierter und motivierter Trainer/Übungsleiter

im Jugendbereich.

Sie ermöglichen die Durchführung von Weiterbildungsmaßnahmen

für Trainer und Übungsleiter.

Sie stärken die Förderung von Talenten im eigenen Verein.

Ansprechpartner:

Hans Regler, Telefon 08421/2377

Inserieren auch Sie im

VfB-Echo!!!

Hier

könnte Ihre

Anzeige

stehen!!
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... deine sympathische Fahrschule

in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr

Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123

in memoriam

Der VfB Eichstätt trauert um sein

langjähriges Mitglied

Herrn Ernst Pfefferle
Träger der s n( ilberne Ehrennadel)

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken

bewahren.
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Herzlichen Glückwunsch

zum 50. Geburtstag:

zum 55. Geburtstag:

zum 60. Geburtstag:

zum 65. Geburtstag:

zum 70. Geburtstag:

zum 75. Geburtstag:

zum 78. Geburtstag:

zum 79. Geburtstag:

zum 82. Geburtstag:

zum 83. Geburtstag:

zum 84. Geburtstag:

zum 85. Geburtstag:

zum 86. Geburtstag:

zum 88. Geburtstag:

zum 89. Geburtstag:

16. Januar Gisela Nieberle

18. Februar Alfons Riehl

27. Februar Johann Lang

19. März Barbara Beck

27. März Jürgen Göbel

17. Februar Albert Omasmeier

16. April Christina Pfaffel

13. Februar Charly Dengler

19. März Josefa Zintl

06. März Hans Bittl

23. März Josef Beck

03. April Gerlinde Chloupek

19. Januar Maria Blatz

21. Januar Heinz Hörmann

27. Februar Ulrich Radke

05. März Johann Saerve

23. März Renate Kiesewetter

19. Februar Otmar Hausfelder

22. März Manfred Wölfl

21. Januar Günter Graf

29. Februar Rosa Jander

18. Februar Maria Polivka

09. April Willibald Russer

25. März Michael Schneider

18. April Walter Pestel

21. Januar Johann Schweizer

18. Januar Max Leurpendeur

28. Januar Heinrich Häfner
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... deine sympathische Fahrschule

in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr

Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123



Pfahlstr. 29 · 85072 Eichstätt · Tel. 0 84 21 / 90 22 90

Sport & action
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